
 

Jahresbericht der Präsidentin  
 
Im ersten Vereinsjahr hatte der Vorstand der Natur Schule See Land (NSSL) vor 
allem daran gearbeitet, die Organisation aufzubauen. Im zweiten Jahr, von August 
2013 bis Juli 2014, hat die NSSL nun bereits elf Anlässe im Wald, am Wasser und 
im Garten durchgeführt. 
Im Kino Apollo in Biel hat sie an zwei aufeinanderfolgenden Tagen den Film „Das 
grüne Wunder - unser Wald“ vorgeführt. Der Regisseur Jan Haft ist aus Bayern 
angereist und hat die Fragen der Schulkinder aus dem Seeland (3. - 6. Klasse) sehr 
kompetent beantwortet. Mit ihren Angeboten konnte die NSSL über 1000 Kinder und 
Erwachsene erreichen und ihnen prägende Naturerfahrungen ermöglichen. 
 
Sitzungen 
In zehn Sitzungen mit dem ganzen Vorstand und etlichen Sitzungen in Ressorts 
(Programme, Finanzen, Kommunikation) wurde die Natur Schule See Land zu dem 
was sie heute ist: eine Institution, die Ernst genommen wird, weil sie sich einem 
Auftrag stellt, der in der heutigen Zeit zur Notwendigkeit geworden ist und weil sie die 
erwartete Qualität bietet. 
Mit Behörden wurden Verhandlungen geführt, die zum Teil Früchte trugen in Form 
von Unterstützungsbeiträgen. Viele Gespräche mit Institutionen dienten der 
Vernetzung und dazu, die NSSL bekannt zu machen. 
 
Vorstand 
Alle Vorstandsmitglieder unterstützen die NSSL aktiv durch ihre wertvolle Arbeit. Der 
einzige Lohn ist die Freude, welche die Zusammenarbeit bringt und die Genugtuung 
zu wissen und zu spüren, dass die vermittelten Kenntnisse auf fruchtbaren Boden 
fallen. 
Im Ressort Kommunikation hat sich Carmen Rüefli tatkräftig im oben erwähnten 
Filmprojekt eingesetzt. Mit dem ständigen Überarbeiten und Aktualisieren der Inhalte 
der Webseite, mit den Newslettern, mit der Facebookseite, dem Programm, der 
Mittelbeschaffung ist sie sehr ausgelastet. 
Christine Sommer hat die internen Abläufe strukturiert. Von der Anfrage über die 
Vereinbarung, zu Checkliste, Evaluation, Honorar-und Rechnungswesen sind nun 
diese Hilfsmittel komplett und im Einsatz. Das Programm und die Jahresplanung aller 
Aktivitäten standen auch unter ihrer Verantwortung. 
Carl Meyer hat sich um die Finanzen, Buchhaltung und die Geldbeschaffung 
gekümmert. Redigieren und Vereinbarungen aufsetzen zählen ebenfalls zu seinen 
Stärken. 
Brigitte Lüdi hat die GV-Unterlagen vorbereitet und verschickt, die Protokolle 
geschrieben, bei Anlässen mitgeholfen, die Mitgliederliste bereinigt.  



 
 
Karin Spiess hat die Wasserkurse geleitet und den Mitgliedertag organisiert und 
durchgeführt. 
Beatrice Emch hat Wald- und Gartenkurse, namentlich das bilingue Projekt Patata 
auf dem Strandboden in Biel ermöglicht und geleitet, das Beiratstreffen organisiert, 
Vernetzungsgespräche geführt. 
Als Präsidentin koordiniere ich unsere vielfältigen Aktivitäten, leite Waldkurse, führe 
Verhandlungen und vernetze unseren Verein. 
 
Kommunikation 
Unser Filmanlass war beste Werbung. Des grossen Erfolges wegen, werden wir 
wiederum Jan Haft für eine weitere Präsentation eines seiner hochinteressanten 
Naturfilme anfragen. 
Wir haben grosses Glück, dass sich Anna Schindler als Webmasterin um unsere 
Webseite kümmert und sie auf den neusten Stand bringt. 
 
Vernetzung 
Verschiedene Organisationen, Firmen und Stiftungen haben unsere Anlässe mit 
Geld, Naturalien und weiterer Hilfe unterstützt. So konnten wir beispielsweise mit 
dem Betagtenheim Ried eine Vereinbarung zur Nutzung von Gartengelände 
unterzeichnen.  
 
Finanzen 
Beim LANAT, Amt für Landwirtschaft und Natur des Kantons Bern sind wir vorstellig 
geworden. Für unsere Naturförderung erhalten wir ab 2015 einen jährlichen Unter-
stützungsbeitrag, der uns Einsätze in der Natur ermöglicht, die von Schulen nicht 
finanziert werden könnten. 
Verschiedenen Privatpersonen, einer Gartenbaufirma, einer Stiftung sowie den 
Mitgliedern haben wir es zu verdanken, dass wir unsere Anlässe durchführen 
können. Für einzelne Angebote muss die NSSL nämlich für die Zusatzfinanzierung 
sorgen, denn die Schulen können oft nur einen Teil der Kosten übernehmen. 
Die weitere Werbung von Mitgliedern und Gönnern ist uns ein grosses Anliegen. 
Im Gemeinderat und in der Schule von Evilard/Magglingen haben wir die NSSL 
vorstellen dürfen. Sie sind uns wohlwollend gesinnt und wir dürfen auf ihre 
Unterstützung zählen. 
Erfreulicherweise ist unserer Organisation nun auch formell die Steuerbefreiung 
zugesprochen worden. 
 
Angebote 
 
Folgende Anlässe wurden durchgeführt: 

 2 Waldkurse davon einer mit Schwerpunkt Ornithologie 

 5 Wasserkurse  

 1 Weiterbildung zum Thema Wald für KleinkinderzieherInnen  

 2 Kräuterkurse für Familien und für eine Institution  

 1 Gartenprojekt: Patata mit zwei Schulklassen 
 
Die Auswertungen fielen sehr positiv aus. Bei drei Anlässen wirkten externe 
Kursleitende, nämlich die Kräuterspezialisten Prisca und Hans Peter Müller-Zuber 
(Müzu), wie auch der Ornithologe Michael Lanz mit. 
 
Beiräte 
Im November hat das 1. Beiratstreffen stattgefunden. Während des Jahres haben wir 



von Beiräten punktuell Beratungen in ihrem Fachgebiet erhalten. Ein weiterer 
Beiratsanlass ist in Planung. 

 
Ausblick 
Auf den Aufbau soll nun die Phase der Aktivitäten folgen. Wir wollen die Angebote im 
neuen Geschäftsjahr wesentlich ausweiten. Für jeden Lebensraum, Wald, Wasser, 
Garten und Bauernhof brauchen wir zusätzlich Kursleitende.  
Gespräche mit Bauern, die mit uns zusammen Angebote anbieten, sind geplant.  
Verhandlungen mit Schulbehörden treiben wir voran. 
  
Dank 
Sie als Mitglieder, als Gönner, als ideelle Unterstützende helfen mit, Kindern, aber 
auch Erwachsenen die Natur näher zu bringen. Organisationen unterstützen uns 
nicht nur finanziell, sondern auch tatkräftig sowohl in organisatorischer wie auch in 
materieller Hinsicht. Unsere Vorstandsmitglieder setzen sich begeistert und 
unermüdlich für die NSSL ein.  
Mein herzlicher Dank geht an Sie alle! 
 
 
 
 
Marlyse Siegrist 
 
Evilard, im September 2014  


